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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TuS Fürstenfeldbruck II : TSV U'pfaffenhofen-Germering 
Mittwoch, 11.01.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Geisthardt für den TuS Fürstenfeldbruck II 
in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 34:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TuS Fürstenfeldbruck II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) gegen den TSV U'pfaffenhofen-Germering. 210 Minuten lang
wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Christopher Geisthardt den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 10. Saisonspiel mit
einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keine Chancen hatten Kapp / Schultz beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Kostin /
Milinkovic. Das musste man neidlos anerkennen. Es dauerte eine Weile, bis Moeller / Geisthardt ihr
3:2 gegen Kostin / Brunhuber unter Dach und Fach hatten. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Moeller / Geisthardt endete. Beim wenig später
folgenden 3:0 gegen Ayan / Candan fanden Olhausen / Breuer von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Alexander Kapp, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Georg Kostin wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Es dauerte eine Weile, bis Bastian Schultz seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Simon Kostin quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Lukas
Moeller gewann wiederum sein Spiel gegen Burhan Ayan eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, mit 11:0, 11:6, 11:9. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf
des ersten Satzes, als Moeller mit einem 11:0 über Ayan hinwegfegte. 2:3 endete das Einzel
zwischen Jakob Olhausen und Branko Milinkovic aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Wolfgang Breuer konnte im Spiel gegen Ali Candan einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Mit 3:1 hatte Christopher Geisthardt im Doppel
gegen Alexander Brunhuber die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Fürstenfeldbruck II
und des TSV U'pfaffenhofen-Germering. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Alexander Kapp
die Begegnung mit 1:3 gegen Simon Kostin abgab und eine Niederlage kassierte. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Bastian Schultz und Georg Kostin, das Bastian Schultz
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. In toller
Verfassung präsentierte sich Lukas Moeller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Branko Milinkovic. Der neue Zwischenstand war 7:
5. Jakob Olhausen konnte im Spiel gegen Burhan Ayan indes einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.01.2023 (00:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

doch noch ein eher sicherer Sieg. Chancenlos war indes Wolfgang Breuer gegen Alexander
Brunhuber nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit 3:1 hatte Christopher Geisthardt im Match gegen Ali
Candan, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, hingegen die Nase vorn. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TuS Fürstenfeldbruck II in der Saison nun 6 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 20.01.2023 gegen den SV
Esting an. Für den TSV U'pfaffenhofen-Germering steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
FT Jahn Landsberg II am 13.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 18:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Fürstenfeldbruck II

Doppel: Kapp / Schultz 0:1, Moeller / Geisthardt 1:0, Olhausen / Breuer 1:0 
Einzel: A. Kapp 1:1, B. Schultz 1:1, L. Moeller 1:1, J. Olhausen 1:1, W. Breuer 1:1, C. Geisthardt 2:0 

 TSV U'pfaffenhofen-Germering
Doppel: Kostin / Brunhuber 0:1, Kostin / Milinkovic 1:0, Ayan / Candan 0:1 
Einzel: S. Kostin 2:0, G. Kostin 0:2, B. Milinkovic 2:0, B. Ayan 0:2, A. Brunhuber 1:1, A. Candan 0:2


